Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Rr. 5 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes, 


Nr. J. = 22 
Beſtellung der jtaatsjeitig zu liefernden 
Regifter und Formulare für die ländlichen 


Standesbeamten. 

Die ländlichen Standesämter werden erſucht, die in allen Spalten 
ordnungsmäßig ausgefüllte Nachweiſung über den Bedarf an ſtaats⸗ 
ſeitig zu liefernden Druckſachen für das Kalenderjahr 1926 bis 
ſpäteſtens den l. März 8. Is. hierher in einfacher Ausferti⸗ 
gung einzureichen. Die Nachweiſungen ſind von dem Standesbeamten 
unterſchriftlich zu vollziehen und mit dem Dienſtſiegel zu verſehen. 
Zur Vermeidung von Rückfragen verweiſe ich auf die Anmerkungen 
1—4 der Nachweiſung. Im übrigen empfehle ich, die Formulare in 
ausreichender Anzahl zu beſtellen, da Nachlieferungen nur mit größerer 
Verzögerung erfolgen können. Bei Beſtellung der Haupt und Neben⸗ 
regiſter iſt jedoch darauf zu achten, daß die einzelnen Kegiſter nicht 
ſtärker als unbedingt nötig angefordert werden. 

Tiegenhof, den 2. Februar 1925. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
8 des Kreiſes Gr. Werder. 
Tr. da . 


Zahlung von Beiträgen zur landw. 
Berufsgenoſſenſchaft. 


Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreifes werden unter Bezug⸗ 
nahme auf meine Ureisblattverfügung vom 21. v. Mts. (Kreisblatt 
Nr. 3) nochmals um Abführung der am 1. 8. Mits. fällig ge⸗ 
weſenen 5. Nate des 2. Vorſchuſſes der Beiträge zur land⸗ 
wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft nunmehr beſtimmt bis zum 
15. 8. Mis. erſucht, andernfalls zwangsweiſe Einziehung erfolgen 
m 


ee den 2. Februar 1925. 
Der Vorfitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


* Bekanntmachung. 

Der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Telegraphen— 
linie in Ließau (Freie Stadt Danzig) liegt bei dem Poſtamt in 
Simonsdorf (Freie Stadt Danzig) vom (Datum des Kreisblatts) ab 
4 Wochen aus. 

Danzig, den 19. Januar 1925. 

Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung der Freien 
Stadt Danzig. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 26. Januar 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 3. Perſonalien. 
Für die Schule Jungfer ſind 
a) der Hauptlehrer Schwerzel⸗Jungfer zum Schulkaſſenverwalter und 
b) der Arbeiter Guſtav Hohmann-Jungfer zum Schulvorfteher ge⸗ 
wählt und für dieſe Aemter von mir beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 28. Januar 1925. 
Der Laudrat. 


Bekanntmachung anderer Behörden. 
Bekanntmachung. 


Die Abſtimmungsliſte über die Errichtung einer Hwangsinnung 
für das Mechanikergewerbe im Bezirk der Freien Stadt Danzig mit 
dem Sitze in Danzig iſt am 24. Januar 1925 geſchloſſen und liegt 
in der Seit vom 2. bis einſchl. 16. Februar ds. Is. im Regierungs- 
gebäude Neugarten, Himmer 17, während der Dienſtſtunden von 8 
Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags zur Einſicht der Beteiligten 
öffentlich aus. Einſprüche gegen dieſe Abſtimmungsliſte können nur 
während der Ausliegefriſt ſchriftlich oder mündlich erhoben werden. 

Danzig, den 24. Januar 1925. 

Der Abſtimmungskommiſſar. 
Hagemann, Regierungsrat. 


Neuteich, den 5. Februar 


1925. 


Zur Beachtung beim Steuerabzug vom 


Arbeitslohn für das Steuerjahr 1925. 

Jeder Arbeitnehmer iſt verpflichtet, ſich von der 
Wichtigkeit der auf ſeinem Steuerbuch vermerkten Jahres⸗ 
geſamtermäßigung zu überzeugen und von den Anmer⸗ 
kungen. (Sur Beachtung) auf dem Steuerbuch Kenntnis 
zu nehmen. Eintragungen auf Steuerbüchern, die nachweis⸗ 
lich unrichtig ſind, können jederzeit auf Antrag durch das 
Steueramt, welches das Steuerbuch ausgeſtellt hat, berich⸗ 
tigt werden. 

Die Anträge vorbezeichneter Art und ſolche auf er⸗ 
höhte Ermäßigungen gemäß 8 29 des Einkommenſteuer⸗ 
geſetzes wegen Erhöhung der Werbungskoſten, Unter⸗ 
haltmittellofer Angehöriger uſw. find bis zum 28, Fe⸗ 
bruar d. Is. beim zuſtändigen Steueramt bezw. Gemeinde⸗ 
vorſteher zu ſtellen. Wird der Antrag ſpäter geſtellt, ſo 
wirkt die Ergänzung erſt von der Lohnzahlung ab, bei der 
das ergänzte Steuerbuch vorgelegt wird. R 

Gleichzeitig werden die Arbeitgeber erſucht, dieſe Be⸗ 
kanntmachung durch Anſchlag in den Arbeiterräumen 
den Arbeitnehmern zur allgemeinen Kenntnis zu bringen. 
Die Gemeindevorſteher werden des weiteren erſucht, die 
Bekanntmachung in ortsüblicher Weiſe öffentlich bekannt 
zu machen. « „ 

Danzig, den 22. Januar 1925. 

Steueramt I. Steueramt ll. 


KLehrerverein Tiegenhof. 


Sitzung am 14. Februar 1925, nachm. 4 Uhr bei 
Herrn Kiep⸗Tiegenhof. 
Tagesordnung: 
1. Vortrag: Der Arbeitsvorgang an ſich und die freie geiſtige Ar⸗ 
beit der Klaſſe nach Gaudigs „Freie geiſtige Arbeit“. (Koll. Roſner.) 

2. Wahl einer Kommiffton für die Leſebuchfrage. 

5. Verſchiedenes. 

4. Unſer Vereinsfeſt. 

5. Geſang. 
Zwecks Stellungnahme zu Anträgen werden ſämtliche Mitwirkenden 
des „Jäger aus der pfalz“ zu 6 Uhr nachm. desſ. Tages herzlich ein⸗ 


geladen. 
Der Dorftand, 
J. A.: Oltersdorff. 


5 nne 
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Die zweite 


Tanzſtunde 


beginnt in Neuteich am 


Mithood, d. 11. Februat, 


8 abends 8 Uhr, Hotel Deutſches Haus. 
Ab 10 Uhr Nachtanz. 


Aumeldungen werden noch angenommen. 
Tanzakademie Trennert & Igelmann, 
5 Zoppot. 


Areisverein vom Boten 
Kreuz; Gr. Werder. 


(A. Littfaß) 
Montag, den 9., Mittwoch den 11. 
und Donnerstag, den 12. d. Mts. 


volkstümliche hygieniſche Vorträge 


des Herrn Regierungs- und Medizinalrats 
Dr. Mangold⸗Tiegenhof über 


Terjönliche Selundheitaptlene 


mit Vorführung von Lichtbildern. Anſchließend 
Vorführung des humoriſtiſchen Hygiene⸗Films 


Makpen,bielinjchuldu Sande 


5 Akte) 

Der Film bezweckt, das Kino in den 
Dienſt der Allgemeinheit zu ſtellen und mit 
Hilfe des Filmbildes zu zeigen, wie auf hygie⸗ 
niſchem Gebiete vorgegangen werden muß, um 
Geſundheit und Erziehung in richtige Bahnen 
zu lenken. An der Hand einer drolligen und 
ſpannenden Handlung zeigt der Film die Ge⸗ 
ſundheitspflege des täglichen Lebens, die 
Wohnungspflege und geht felbft der Schund- 
literatur zu Leibe. 

Die Vorführungen finden ſtatt: Nach⸗ 
mittags 4½½ Uhr für Schulen und Kinder, 
abends 8 Uhr für Erwachſene. 

Eintrittspreis für Kinder 30 P, für 
Erwachſene 1,— G 
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